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To	Enn	geiht	dat	Johr
D G D Hm A7

Text	und	Musik:	hedo,	26.12.2003
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1.	To	Enn	geiht	dat	Johr,	wenn	Wiehnachten	kümmt
Un	de	Lüüd	snackt	von	dit	un	von	dat,
vun	Niklas	un	Christkind,	vun	Dannenbohm
un	vun	de	hilligen	Nacht.
De	Winterwind	weiht	dör	de	Dör.
Dat	Füer	brinnt	in	Kamin.
To	eten	is	dor,	un	Freden	hefft	wie,	
tofreden	wüllt	wie	sien.

2.	Wie	hefft	dat	beter	as	alle	vör	uns,
äs	Öllern,	Grootöllern	und	Ahn.
Uns	geiht	dat	beter	as	meist	allen	Minschen
vun	Portugal	bit	Iran.

3.	Nu	wüllt	wie	danken	Minschen	un	Gott,
Blomen	un	Böhmen	un	Vieh.
Wie	stöt	an	op	Öllern,	Kinner	un	Freden.
Un	för	mien	Glück	dank	ick	die.
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